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Sasler Totentafel
vom I. Oktober 1932 bis 30. September 1933.

Von H. L. Zrepvogel.

Oktober 1932.
2. Dr Emanuel Hoffmann- Stehlin (36jährig), Vize- 

direktor der Hoffmann La Roche H Cie. A.-G., ein bekannter 
Kunstfreund und Sammler, seit 1931 Präsident des Kunst- 
vereins, Mitglied der Kunstkreditkommission und der Kom­
mission für die Musikschule, an den Folgen eines Automobil­
unfalls.

11. Alfr. Losch-Georg, Generalagent (52 Jahre).
8. Martha Leupold-Senn (72jährig), Vorsteherin des 

sozialen Zweigs des Basler Frauenvereins, eine in staatlicher 
und privater Lilfstätigkeit bekannte Persönlichkeit.

27. Joh. Wullschlägel-Glitsch (84jährig), verdienter 
Musiker und Organist zu St. Martin. — Dr Rudolf B urck- 
h a rdt-Heimlicher (70jährig), Direktor der Durand Lr Hu- 
guenin A.-G.

31. Dr Hans Wachter, Chemiker (45jährig).

November 1932.
2. Dr Ferd. Kugler, Lehrer (72 Jahre).
6. Tabita Schaffner (69jährig), gewesene Gewerbe- 

inspektorin, eine Vorkämpferin der Frauenbewegung.

Dezember 1932.
12. Pros. Henri Veillon (68jährig), I)i. xbil., Physik­

lehrer am hum. Gymnasium und geschätzter Extraordinarius, 
langjähriger Präsident der öffentl. populären Vortrüge.
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14. vi. zur. Lukas Riggenbach-v. Uslar Gleichen, be­
kannter Advokat und Notar (57jährig), Mitarbeiter verschie­
dener gemeinnütziger Unternehmungen.

15. Friedrich Ru off-Krimmel (82 jährig), alt 
Fabrikdirektor, seit 1912 Vormundschaftsrat, lange Jahre 
Mitglied bürgerlicher Behörden und in charitativen Werken 
tätig.

26. Or Ioh. Schmid-Volkart in Thalwil, alt Direktor 
der J.R. Geigy A.-G. (70 Jahre). — Ed. Brunner-Weiß, 
ehemals Schulinspektor von Baselland und Lehrer an der 
Töchterschule in Basel (70 Jahre).

30. Georg Lermann Wagner-Wenger (68jährig), Di­
rektor der chemischen Fabrik vorrm Sandoz; u. a. Mitglied des 
Weltkomitees des christlichen Verbands junger Männer. — 
Emanuel Zaeslin in Neapel, Schriftsteller und Dramatiker 
(71 Jahre).

Januar 1933.
6. Benoit Dreyfus-Brettauer (85jährig), Seniorchef 

des Bankhauses Dreyfus A Söhne, geschätztes Mitglied der 
französischen Kolonie.

8. Wilhelm Moor-Boß (66jährig), alt Direktor der 
Basler Kantonalbank.

20. Georg Meidinger- Kummel (66jährig), Ingenieur, 
Begründer und Seniorchef der bekannten Maschinen- und Ven- 
tilatorensabrik.

28. Jean Steiner-Willi (69jährig), Begründer und 
Chef eines Papiergeschäfts.

30. Niklaus Stüssy-Brenner (72jährig), alt Bank­
direktor.

Februar 1933.
12. Lans U. Zellweger-Kern (32jährig), Direktor der 

Basler Druck- und Verlagsanstalt, Präsident der Sektion 
Basel des Schweiz. Buchdruckervereins.

18. Jakob Billeter-Wegmann (85jährig), langjähriger
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Zeichenlehrer an der Gewerbeschule und bekannter Illustrator. 
— Rudolf Dubi (81 jährig), alt Druckereibesitzer.

März 1933.
14. Pfarrer Otto Zellweger-Steiger (75jährig), lang­

jähriger Chefredaktor und Herausgeber der „Allg. Schweizer 
Zeitung", der „Basler Nachrichten" und des „Appenzeller 
Sonntagsblatts", viele Jahre Großrat der liberalen Partei, 
deren Ideen er in christlich-sozialer Hinsicht nachdrücklich be­
einflußte.

24. Ludwig Gibiser(43jährig), hochbegabter Charakter­
darsteller am Stadttheater.

Kpríl 1933.
1. Dr Hans Philippi (61jährig), geschätzter Lungen- 

spezialist und Musikfreund.
7. Ernst und Anna Sarasin-Von der Mühll, an den 

Folgen eines Automobilunfalls; der Erstere, eine in Bas­
ler Handels- und Jndustriekreisen geachtete Persönlichkeit, 
ehemals Chef der Bandsabrik Sarasin Söhne, mit seiner Gattin 
großerFreund und Förderer künstlerischerJnstitutionen, erreichte 
ein Alter von 60 Jahren; seine Gattin, schriftstellerisch tätig, 
war u. a. Mitbegründerin des Lyceum-Clubs.

19. Fridolin Heer-Hummel (49jährig), Pfarrer zu 
St. Matthäus seit 1916, vorher in Matt (Glarus) und Luzern 
tätig, erfolgreicher Kanzelredner und initiativer Mitarbeiter 
bei sozialen Aufgaben.

Mai 1933.
1. Louis Dietrich-Böhme (77jährig), früherer Inhaber 

der bekannten Bierbrauerei „Zum Greifen", als Mitglied der 
Freisinnigen Partei jahrelang im Großen Rat, im Weitern 
Bürgerrat und vielen Kommissionen.

6. Heinrich Banga-Sänger (52jährig), Inhaber der 
Basler Großmolkerei, angesehenes Mitglied der radikal­
demokratischen Partei und als solcher Großrat, in verschie­
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denen Körperschaften und Vereinen in führender Stellung, als 
Sänger (der Liedertafel) weitherum geschätzt.

20. Dr Otto Pinösch (53jährig), Direktor der Allg. 
Treuhand A.-G.

Juni 1933.
9. Alb. Wellauer, ehemaliger Verwalter der Bahnhof­

post Basel (67 Jahre).
16. Jakob G autschi--Schneider (71jährig), 28 Jahre 

lang Sekretär des Spitalpflegamtes, u. a. Mitglied des ev.--ref. 
Kirchenvorstandes St. Theodor.

Juli 1933.
7. Dr. jm. Fritz Böhringer (50jährig), Advokat, als 

Vertreter der radikaldemokratischen Partei seit 1929 Großrat, 
Sekretär des Tierschutzvereins, ein Förderer des Musik-- und 
Konzertwesens und begeisterter Fastnächtler.

10. Dr A. E. Pettermand, Arzt in Riehen (34 Jahre).
11. Jules Kölz-Ramstein (58jährig), Carossier, u. a. 

Präsident des Basler und des Schweiz. Carossierverbandes.
15. Emil Bürgin-Turner (85jährig), als Ingenieur auf 

vielen Gebieten in der Schweiz bahnbrechend, u. a. Begründer 
der ersten Eisfabrik.

20. Louis Kelterborn-van Sautter in Neuenburg, 
Komponist und Lehrer am Konservatorium (42 Jahre).

22. vr. msä. Theodor Ecklin(71jährig), bekannter Arzt, 
langjähriger Leiter der Rotkreuzkolonne Basel.

24. Fritz Krapf-Schetty (56jährig), Meister E. E. Ge­
sellschaft zum Rebhaus, tätiges Mitglied des Quodlibet und 
des Fastnachtskomitees.

27. Oi. msà. C. A. So ein (67jährig), Oberstleutnant 
der Sanität, Platzarzt.

flugust 1933.
1. Friedrich Mundwiler-Glöckner (65jährig), Vor­

steher der Administrativabteilung des Polizeidepartements, 
42 Jahre im Staatsdienst.
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12. Heinrich Rittmann--Großmann (67jährig), Zahn­
arzt. — Fritz v. Steiger, alt Pfarrer (68 Jahre).

28. Emil R. Seiler-La Roche (69jährig), Bandfabri- 
kant, geschätzter Lokalhistoriker, Mitbegründer der Basler 
Denkmalpflege.

September 1933.
26. Hans Grauwiler-Senn (61 jährig), Metzgermeister. 

— Christoph A. L o ffm a n n-Staehelin, Prokurist bei den 
Bally--Schuhfabriken (43 Jahre), Opfer eines Autounfalls.
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